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7. Kongress eHealthCare.ch - Konferenz und Fachausstellung
Mittwoch/Donnerstag, 26.121. September 2007, GZI Seminar- und Kongresshotel, Nottwil LU

Nationale eHealth-Strategie - ICT im Spital

- DRG Prozesse als Herausforderung an die

ICT und viele interessante Aussteller:

Das sind Schwerpunkte des diesjährigen

eHealthcare Kongresses.

Der Kongress mit Konferenz und Fachausstellung

hat sich als Format durchgesetzt und

bietet als Branchenkongress integralen

Überblick. Die intensive fachliche

Auseinandersetzung mit dem Thema und der

Austausch zwischen Entscheidungsträgern

aus Behörden, Wissenschaft und Vertretern

der Akteure und der Marktteilnehmer stehen

im Zentrum des Kongresses.

Neu am Kongress 2007 ist die eFlealthcare

Practice World! Flier werden Produkte und

Lösungen direkt im klinischen Betrieb beim

Einsatz präsentiert.

:R Kongress zum Thema Inl

Meet the future of Healthcare

eHealthCjrccti
Bahnhofstrasse 40

CH-6210Su««

Leading Partner

Microsoft i--"-J SIEMENS svji^cpp^ T

Als Gastklinik 2007 ist Hôpitaux Universitaires

de Genève.

Das grösste Universitätsspital der Schweiz

öffnet im Rahmen eines Symposiums seine

Türen und gewährt Einblick in sein Digital

Hospital.

Tragen Sie den 26.121. September 07 in

Ihrer Agenda ein - wir freuen uns auf Sie

Weitere Informationen finden Sie unter

www.ehealthcare.ch oder

info@ehealthcare.ch

Kongress eHealthCare.ch

Bahnhofstrasse 40

6210 Sursee

Frau Rosalia Steuer

Telefon 041 925 76 89

Fax 041 925 76 80

MAS für mehr Führungskompetenz im Sozial- und Gesundheitsbereich

Die politischen und gesellschaftlichen

Ansprüche, aber auch die betriebsinternen

Herausforderungen an Führungspersonen

in Organisationen des Sozial- und

Gesundheitsbereichs nehmen ständig zu.

Die HSA Hochschule für Soziale Arbeit

Luzern und die Hochschule für Wirtschaft

HSW Luzern bieten ab März 2008

wiederum das MAS-Programm Management

im Sozial- und Gesundheitsbereich an.

Wirtschaftliche und gesellschaftliche

Veränderungen führen im Sozial- und

Gesundheitsbereich zu vielfältigen

Herausforderungen und bieten gleichzeitig neue

Chancen sowie Entwicklungsmöglichkeiten.

Das zweijährige Studienprogramm MAS

Master of Advanced Studies Management

im Sozial- und Gesundheitsbereich ist

speziell auf die Bedürfnisse von Führungspersonen

aus diesen Berufsfeldern

ausgerichtet. Es verknüpft Theorien und

Fragestellungen aus der Praxis der Sozialen Arbeit

und des Gesundheitswesens mit Konzepten

und Instrumenten aus Wirtschaft und

Management. Den Praxisbezug dieses

transdisziplinär ausgerichteteten MAS-

Programms garantiert die Zusammenarbeit

mit der Caritas Schweiz, der Schweizerischen

Konferenz für Sozialhilfe (SKOS) und dem

Bundesamt für Gesundheitswesen (BAG).

Das nächste MAS-Programm beginnt am

6. März 2008 und dauert bis Februar 2010.

Anmeldeschluss ist der 30. November 2007.

Weitere Informationen unter

www.hsa.fhz.ch/masmsg und an

den Informationsveranstaltungen vom

18. Juni, 28. August und 30. Oktober 2007,

jeweils 17.30 bis 19.30 Uhr, an der HSA

Luzern (Anmeldung bei pspichtig@hsa.fhz.ch).

Kontakt für Interessierte:

Petra Spichtig, HSA Luzern,

Tel. 041 367 48 72, pspichtig@hsa.fhz.ch

HSA LUZERN T: 041 367 48 48

Werftstrasse 1 F: 041 367 48 49

Postfach 3252 E: hsa@hsa.fhz.ch

CH - 6002 Luzern W: www.hsa.fhz.ch

Die HSA Hochschule für Soziale Arbeit

Luzern

Die HSA Luzern ist ein Bildungs-, Bera-

tungs- und Forschungszentrum für den

Sozialbereich. Sie bietet den Bachelorstudiengang

Soziale Arbeit mit den

Studienrichtungen Sozialarbeit und Soziokultur

(Community Development) an und verfügt

über ein breit gefächertes Weiterbildungsangebot.

Die Fachleute der HSA Luzern beraten und

unterstützen Organisationen und Behörden

der Sozialen Arbeit bei ihren Projekten.

Lehre und Beratung werden durch

eine anwendungsorientierte Forschung

und Entwicklung ergänzt.

Die HSA Luzern ist eine Teilschule der

Fachhochschule Zentralschweiz.

Weitere Informationen zur HSA Luzern

finden Sie unter www.hsa.fhz.ch
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